
 

 
Zwei Wochen im Ausnahmezustand – 
wie geht es weiter? 
 
 

Maxdorf, den 26.03.2020 
 
Liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern,  
 

wir befinden uns nun seit zwei Wochen in einer besonderen Situation, in der sich alle am Schulleben 
Beteiligten – Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer und auch Eltern – innerhalb kürzester 
Zeit umstellen und neu orientieren mussten.  
 
Von heute auf morgen mussten Wege gefunden werden, um das Lernen auf andere Art und Weise zu 
gestalten. Wir wissen, dass dies für alle nicht einfach ist.  
 
Wir haben in den letzten Tagen viele positive Rückmeldungen und auch Verbesserungsvorschläge von 
Eltern zur Gestaltung der Kommunikation und der Arbeitsaufträge erhalten. Dafür danke ich Ihnen 
ausdrücklich, da wir dadurch unsere Abläufe noch verbessern können. Ich bitte aber gleichzeitig um 
Verständnis, dass wir nicht jedem einzelnen Wunsch nachkommen können.  
 
Unsere Anliegen: 
 

- Wir erwarten von den Eltern nicht, dass sie die Lehrerrolle übernehmen.  
- Die Schülerinnen und Schüler sollen so weit wie möglich die Arbeitsaufträge selbstständig 

bearbeiten. Sollten Fragen zu den Aufgaben auftreten und die Lehrkraft über E-Mail nicht 
direkt erreichbar sein, können diese auch erst einmal aufgeschrieben werden und später – 
wenn wir wieder zum normalen Unterricht zusammenkommen – geklärt werden.  

- Die Schülerinnen und Schüler bearbeiten die Aufträge nach bestem Wissen und Gewissen im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten.  

- Eltern können ihre Kinder unterstützen. Dies darf aber nicht zur Vollzeitaufgabe werden.  
- Ermöglichen Sie Ihren Kindern auch nötige Lernpausen. Wir werden weiterhin versuchen, die 

Menge an Aufgaben auf einem angemessenen Niveau zu halten.  
 
Seien Sie versichert, dass sich die Lehrerinnen und Lehrer der Ausnahmesituation bewusst sind und 
sowohl im Moment als auch mit wiedereinsetzendem normalem Unterricht das nötige Augenmaß 
haben werden.  
 
Zur Durchführung der Abiturprüfungen können wir leider im Moment noch keine genauen Angaben 
machen. Aktuelle Informationen erhalten Sie wie bisher auf unserer Homepage. 
 
Ich wünsche der gesamten Schulgemeinschaft weiterhin gutes Durchhaltevermögen und vor allem viel 
Gesundheit.  
 
Herzliche Grüße 

 

Martin Storck  
(Schulleiter) 


